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Wilhelmsburger Rathausviertel 

EINLADUNG PROJEKTDIALOG WILHELMSBURG MITTE 

Donnerstag, 24. November 2016, 19-21 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr 

Bürgerhaus Wilhelmsburg 

 

In Wilhelmsburg wird Stadt „weiter gedacht“ und Impulse für ganz Hamburg gesetzt. Mit dem 

frühzeitigen und zukunftsweisenden Beteiligungsverfahren zum städtebaulichen-freiraumplanerischen 

Wettbewerb zum Wilhelmsburger Rathausviertel im Zentrum von Wilhelmsburg zwischen 

Dratelnstraße und Rathauswettern und Rotenhäuser- und Mengestraße (im Wettbewerbszeitraum 

noch „Dratelnstraße“ genannt) als kooperatives Verfahren (s.u.) wurde das „Weiterdenken“ bereits 

eingeleitet. Die neuartige und weitreichende Beteiligung ist aus einer Kooperation zwischen 

„Perspektiven! Miteinander planen für die Elbinseln“ als Projekt der Stiftung Bürgerhaus Wilhelmsburg 

mit der IBA Hamburg GmbH, dem Bezirksamt Hamburg-Mitte, dem Beirat für Stadtteilentwicklung 

Wilhelmsburg und vhw Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e.V. entstanden und hat 

neues Terrain in Sachen Stadtplanung betreten. Der nächste Schritt steht vor der Tür: Das 

Bebauungsplanverfahren, in dem das Wettbewerbsergebnis in Baurecht gegossen wird, ist eingeleitet 

worden, der Baubeginn startet nach Verlegung der Wilhelmsburger Reichsstraße.  

 

Wilhelmsburg weiter kreativ mitgestalten. Wilhelmsburger*innen und solche die es werden wollen 

sind wieder eingeladen die Chance der aktiven Bürger*innenbeteiligung zu ergreifen und weiterhin 

konkret die Entwicklung des neuen Quartiers mitzugestalten. Vor der Auslobung, die Aufgabenstellung 

für Planerteams im Wettbewerb, konnten Bürger*innen in einem Workshop im Mai 2015 ihre Wünsche 

und Anforderungen einbringen und verankern. Das Wettbewerbsergebnis zeigt: Die Planer*innen 

haben sich umfassend mit den Wünschen befasst! Nach erfolgreichem Abschluss des 

Wettbewerbsverfahrens im Dezember 2015 geht es jetzt darum gemeinsam mit Perspektiven! und der 



 
 
 

 

IBA Hamburg GmbH den kreativen Planungsprozess weiterzuführen und einen Blick darauf zu werfen, 

wie der Siegerentwurf weiterentwickelt wurde und erneut Vorschläge für die Weiterarbeit 

einzubringen. Wilhelmsburg ist besonders! – das drückt auch die Planung der neuen Quartiere aus. 

 

Bestehende Pläne und Zukunftsideen miteinander verbinden. Auf Grundlage des Gewinnerentwurfs 

des städtebaulich-freiraumplanerischen Wettbewerbs „Wohnen für alle – mitten in Wilhelmsburg“ von 

De Zwarte Hond und RMP Landschaftsarchitekten wurde ein Funktionsplan erarbeitet, der nun die 

Grundlage für den Bebauungsplan für das Gebiet „Wilhelmsburger Rathausviertel“ bildet.  

Im Projektdialog wird den Teilnehmer*innen der aktuelle Stand der Planung präsentiert bevor es in den 

Dialog geht. Jetzt ist genaues Hinschauen gefragt: Was ist der aktuelle Stand der Planungen? Was 

wurde am Gewinnerentwurf des Wettbewerbs geändert - und warum? Wo finden sich die Ergebnisse 

des Beteiligungsverfahrens in den Plänen wieder? Wie gehen die Planungen weiter? 

 

Zum Verfahren:  

Die IBA Hamburg GmbH steuert als städtischer Projektentwickler (im Auftrag der Behörde für 

Stadtentwicklung und Umwelt und in enger Zusammenarbeit mit dem Bezirk Hamburg-Mitte) die 

Quartiersentwicklung in Wilhelmsburg – u.a. für das Projektgebiet “Wilhelmsburger Rathausviertel“ 

(ehemals „Dratelnstraße“). Sie führte 2015 den städtebaulich-freiraumplanerischen Wettbewerb durch 

und erstellt derzeit die Funktionsplanung.  

Die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger wurde dem Projekt „Perspektiven! – miteinander planen 

für die Elbinseln“ der Stiftung Bürgerhaus Wilhelmsburg und seinen Kooperationspartnern, dem Beirat 

für Stadtteilentwicklung Wilhelmsburg und dem vhw  Bundesverband für Wohnen und 

Stadtentwicklung e.V., übertragen.  

Von März bis Dezember 2015 konnten sich alle Interessierten ausführlich über das 

Wettbewerbsverfahren und die Beteiligungsmöglichkeiten informieren und ihre Wünsche und 

Anforderungen an das neue Quartier einbringen. In direktem Kontakt und Austausch mit 

Projektträgerin und Planerteams wurden die Entwürfe weiterentwickelt und schließlich im Dezember 

2015 ein Siegerentwurf gekürt, der sowohl dem Votum der Bürger*Innen als auch der Juryentscheidung 

entsprach. 

 



 
 
 

 

Kontakt:  

Perspektiven – miteinander planen für die Elbinseln: 

Hannah van Riel hannahvanriel@buewi.de und Sören Schäfer  soerenschaefer@buewi.de  

Tel: 040 752 017-18, Stiftung Bürgerhaus Wilhelmsburg, Mengestraße 20, 21107 Hamburg  

 
Pressekontakt: Steph Klinkenborg 0178/5181099 office@klinkenborg.com 
 

http://www.iba-hamburg.de/rathausviertel 

http://buewi.de/aktivitaeten/perspektiven/verfahren-dratelnstrasse 

Facebook: Perspektiven Elbinseln 

 

Bei Fragen zum Projekt Wilhelmsburger Rathausviertel wenden Sie sich bitte an: 

Stefan Laetsch 

Pressesprecher der IBA Hamburg GmbH 

Am Zollhafen 12, 20539 Hamburg  

Tel +49 (0) 40.226 227-312   

stefan.laetsch@iba-hamburg.de   
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